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Od«
^jfie Stellung Einsiedeins als Wallfahrtsort von Welt¬

ruf hatte zum Gefolge, daß man sich hier mit
dem Verschleiße von Büchern abgab.
Selbstredend fallen vorab Drucke religiösen Charakters

in Betracht : Gebetbücher. Diese wurden von auswärts

bezogen, zum Teil auf dem Platze hergestellt. Einer im Stifte
errichteten Buchdruckerei begegnen wir allerdings erst unter
der Regierung des Fürstabtes Plazidus Reimann im Jahre
1664. Dagegen liegt es außer Zweifel, daß schon frühzeitig
Jünger der schwarzen Kunst ihrem Berufe in Einsiedeln
nachgingen. Auf Sonntag nach Weihnachten 1586 findet sich
die Notiz : „Erstlich das man dem meister heinrich dem
buochdrucker erloubt ist sin wib und kind allhar zuo Nemen.
Jedoch sol ehr nit angenomen sin sondern gewalt zuo ver-
wisen wellicher Zit unß gefeilig Ist."J) Ebenso ist
nachgewiesen, daß zuvor schon an Pilger in Einsiedeln Drucke
verkauft wurden. Es mag dies durch Einheimische wie durch
fahrende Leute geschehen sein.2)

Im Jahre 1726 starb in seiner Heimal Einsiedeln Adam
Rupert Schädler. Aus dessen Ehe mit Anna Katharina
Wickart gingen zwei Söhne Josef Benedikt, der spätere
Stiftdekan P. Sales, geboren 1720 und Josef Adelrich geboren
1722, sowie eine Tochter Katharina geboren 1726, hervor.3)
Adam Rupert Schädler hatte die Stelle eines Faktors in der
Klosterbuchdruckerei seines Heimatortes versehen und im
Flecken zugleich einen Buchladen eingerichtet. Da die Kinder

•) Ratschlagbüchlcin der Waldstatt Einsiedeln Nr. 6 1588—1586.
S. 269. Bezirksarchiv Einsiedeln.

*) P. Odilo Ringholz: Wallfahrtsgeschichte Unserer Lieben Frau
von Einsiedeln. Freiburg im Br. 1896. S. 278 und 296.

3) Stammbuch Einsiedeln Band III Tab 160. Bezirksarchiv Einsiedeln.
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minderjährig, wurde am 4. 5. und 6. April 1726 durch
Stiftssekretär Josef Fridolin Schwyter in Beisein des Weibels und
des amtlich bestellten Vormundes Richter Andreas Steinauer
ein Inventar über die Verlassenschaft des Verstorbenen

aufgenommen. Dieses Inventar, das folgen wird, gewährt einen
Einblick in Bestand und Umfang einer Einsiedler Buchhandlung

im Jahre 1726.')

Folgend Erstlich die Wahren in dem Buechladen :

Erstlich leben Christi so eingesprengt leder gantz ein- stück¬

gebunden daß Stuck à 2 fl 3.',

dergleichen in einem Pundt 1

Item Wallisser leben Christi in gesprengt teder Jedes
Stuck à 25 ß 6

Item Evangeli Büecher eins à 14 ^ 7

Cöllnischer palm garten vergult in fein gold daß stuck
1 fl. 23 ß 2 a 1

Item dergleichen badnerische à 2 fl. 25 ß 4

große Baumgarten in gut leder und fein gold daß stuck
1 fl. 23 ß 2 a 6

Item dergleichen in frantzösischem Pundt und rothem
leder daß stuck 1 fl. 20 ^ 5

Item dergleichen große Baumgärten mit Zwischengold
und fein läder à 1 fl. 20 ß 5 a 12

gantz große himmels Schlüssel in gold ingebunden und
gut läder, daß stuck à 1 fl. 23 ß 2 a 12

dergleichen mit ein- und zweyfachen weißen schlossern
in obigem preiß 5

') Protokoll betr. Vormundschaft, Ehekontrakte u. s. w. 1700—1727.
Bezirksarchiv Einsiedeln.
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Item 6 hauß Capellen mit gut gold und fein läder. Szahikf

Item mit Zwischengold 6, dann 2 mit ein weißen
schloß, und eine mit einem schloß, daß Stuck
à 1 fl. 23 ^ 15

Item große blumen gärten in gold eingebunden daß
stuck à 14 gbz 9

lange Conduiteur in gold Und gut teder à 1 fl. 13

große Meß buecher in gold und weißen schlößern
Item mit gold berg eins à 30 ß 8

Item große baumgärten in gold und weißen schlößern
eingebunden à 25 gbz 2'

Item himlische tulibanen mit weißen schlößern in gold,
daß Stuck à 17 gbz 1'

Item vnderschidliche büecher mit weißen schlößern in 12.

Jedes' Stuck à 7 gbz 10

Miracul büecher eins à 7 gbz 61

große Meß büecher so vergult à 7 gbz 91

Item dergleichen mit gold berg eins à 8'/a gbz 10

ferners dergleichen in rothem schnitt à 12/? 9

hertz Jesu büechlin so vergult à 16 ß 7

Statuten büechlin in fein gold à 16 ß 2

dergleichen büechlin in futeral à 7 gbz 2

Curs in drey theil in futeral gebunden à 25 gbz. 1

Exercitia pietatis so vergult à 12 /? 5

latinische Gerthruthen büecher so vergult à 18 ^ 3

Meß büechlin in rothem Schnitt in 12 à 13 ß 19

Vergulte Meß büechlin à 15 ß 69
Item kleine vergulte Gertruthen büechlin à 16 ß 72

Trost brünnelin so vergult à 8jî 60
Himmels tulibanen eine à 18/î 11

Baldingersche S. Antoni büechlin à 14/9 .-•¦•. 11

Item dergleichen mit rothem schnitt à 12 ß 16

große baumgärten à 22 gbz -2

Item seelen Wecker, himmels Schlüssel, baumgärtlin und
blumen büschelin so vergult, eins à 16 ß seind
zusammen 100
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